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Vom Kind der Landstrasse zum Sprecher der 
Fahrenden – Das Schicksal des Robert Huber 
 
Robert Huber, heute 76-jährig, wuchs als Verdingkind auf 
und landete in einer Strafanstalt unter Kriminellen. Er war  
ein Opfer der «Aktion Kinder der Landstrasse», wie eines 
der dunkelsten Kapitel der jüngeren Schweizer Geschichte 
bezeichnet wird. Von 1926 bis 1972 entriss die Stiftung Pro 
Juventute Hunderte Kinder ihren Eltern, um sie der Kultur 
der Fahrenden zu entfremden. 
 
Robert Huber ging daran nicht zugrunde. Im Gegenteil: Er 
fand schrittweise den Weg zurück zu seinen Wurzeln. Er 
lehnte sich gegen die Unterdrückung der traditionsreichen 
Lebensweise der Jenischen auf und setzte sich als Präsident 
der «Radgenossenschaft der Landstrasse» für ihre Rechte 
ein. Unter seinem Vorsitz fanden wichtige Ereignisse statt 
wie die Sicherung der Pro-Juventute-Akten, die Entschuldi-
gung des Bundesrats für die Zwangsbevormundungen und 
die Anerkennung der Fahrenden als nationale Minderheit. 
Willi Wottreng zeichnet Robert Hubers dramatische Lebens-
geschichte nach und entfaltet dabei ein Panorama der jeni-
schen Bewegung. Sein Buch erhellt ihren Kampf um gesell-
schaftliche Anerkennung und gibt Einsichten in die immer 
noch spannungsvolle Beziehung zwischen Fahrenden und 
Sesshaften. 
 
Eine Biografie, die stellvertretend für das erwachende 
Selbstbewusstsein der Jenischen steht und ein wichtiges 
Stück Schweizer Sozialgeschichte beleuchtet. 
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Willi Wottreng  
ist Redaktor der «NZZ am Sonntag» und freier Publi-
zist. Er schreibt packende zeitgeschichtliche Bücher, 
deren Protagonisten meist am Rand der Gesellschaft 
angesiedelt sind. Mit seinen präzise recherchierten und 
flüssig geschriebenen Geschichten begeistert er ein 
breites Publikum. Im Orell Füssli Verlag bereits er-
schienen sind u.a.: «Verbrechen in der Grossstadt. 
Kindsmörder, Hochstapler, Drogendealer» (2009); «Ti-
no – König des Untergrunds. Die wilden Jahre der 
Halbstarken und Rocker» (2008); «Deubelbeiss & Co. 
Wie ein Gangsterduo die Schweiz in Schrecken ver-
setzte» (2007). 
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